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Beschreibung
Stilvolle 2-Zimmer-Designerwohnung im sanierten Altbau – Urbanes Wohnen in Berlin-Mitte
Mitten im kulturellen Herzen Berlins entfaltet diese exklusive 2-Zimmer-Wohnung auf ca. 65
m2 ihren ganz eigenen Charakter: eine perfekte Verbindung von historischem Flair und
zeitgemäßer Eleganz. In einem repräsentativen, liebevoll sanierten Altbau aus dem Jahr
1908 gelegen, vereint diese Wohnung hohe Decken, edle Dielenböden und durchdachte
Raumgestaltung zu einem Wohnerlebnis der besonderen Art.

Schon beim Betreten empfängt Sie eine lichtdurchflutete Atmosphäre, die Großzügigkeit
und Behaglichkeit harmonisch miteinander verbindet. Der offen gestaltete Wohnbereich mit
Zugang zu einem Balkon wird durch eine hochwertige Einbauküche und geschmackvolle
Möblierung ergänzt. Hier entstehen Räume, die zum Entspannen und Genießen einladen –
urban, stilvoll und zugleich wohltuend ruhig.

Das Schlafzimmer bietet einen ebenso eleganten Rückzugsort und schafft mit seiner klaren
Linienführung und hochwertigen Ausstattung eine private Oase mitten in der Stadt. Das
moderne Tageslichtbad überzeugt mit edlen Fliesen, einer großzügigen Regendusche und
einer Badewanne – eine harmonische Synthese aus Funktionalität und Design.

Die Wohnung ist löffelfertig ausgestattet und umfasst neben einer Waschmaschine, einem
Trockner und Flatscreen-TV auch liebevoll ausgewählte Designermöbel sowie gesunde
Matratzen für höchsten Wohnkomfort. Eine zentrale Gasheizung sorgt für angenehmes
Raumklima zu jeder Jahreszeit.

Die Lage in einem der lebendigsten und zugleich charmantesten Stadtviertel Berlins bietet
zahlreiche Vorzüge: exklusive Boutiquen, beliebte Cafés, renommierte Restaurants und
weitläufige Parks befinden sich in unmittelbarer Nähe. Kulturelle Highlights wie Theater,
Galerien und Museen sind bequem erreichbar, ebenso wie zahlreiche
Nahverkehrsanbindungen, die eine perfekte Mobilität innerhalb der Stadt gewährleisten.
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Lage
Diese luxuriöse Wohnung befindet sich in einer der begehrtesten Wohngegenden Berlins,
mitten im pulsierenden Zentrum der Hauptstadt.

Die Umgebung zeichnet sich durch eine hervorragende Infrastruktur aus. Zahlreiche
Einkaufsmöglichkeiten, darunter exklusive Boutiquen, Supermärkte und Wochenmärkte,
sind bequem zu Fuß erreichbar. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Eine
Vielzahl an Restaurants, Cafés und Bars, wie das bekannte ”Katz Orange” und das
charmante ”Commonground”, laden zum Verweilen und Genießen ein.

Kulturell hat die Gegend viel zu bieten. Renommierte Museen wie das ”Pergamonmuseum”
und die ”Alte Nationalgalerie”, Theater wie das ”Maxim Gorki Theater” und Galerien sind
nur einen Katzensprung entfernt und sorgen für abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten.
Grünflächen und Parks in der Nähe bieten Erholung und Entspannung vom städtischen
Trubel. Der nahegelegene Volkspark am Weinberg ist ideal für Spaziergänge,
Joggingrunden oder ein gemütliches Picknick. Der Mauerpark, bekannt für seinen
berühmten Flohmarkt und die Open-Air-Karaoke, ist ebenfalls in unmittelbarer Nähe.

Die Verkehrsanbindung ist ausgezeichnet. Mehrere U-Bahn- und Tram-Stationen, wie die
Stationen Rosenthaler Platz und Senefelderplatz, gewährleisten eine schnelle und
bequeme Verbindung zu allen wichtigen Punkten der Stadt. Auch der Hauptbahnhof und
der Flughafen sind gut erreichbar, was diese Lage besonders attraktiv für Berufspendler
macht.

Für Familien mit Kindern stehen in der unmittelbaren Umgebung zahlreiche Schulen und
Kindergärten zur Verfügung. Auch Ärzte, Apotheken und andere wichtige Dienstleistungen
sind in der Nähe ansässig und sorgen für ein rundum sorgloses Wohngefühl.

Diese exquisite Wohnung bietet Ihnen die Möglichkeit, in einer der lebendigsten und
gleichzeitig charmantesten Gegenden Berlins zu wohnen. Hier genießen Sie den Komfort
und die Eleganz einer luxuriösen Ausstattung, eingebettet in eine lebendige und vielfältige
Nachbarschaft.
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Ausstattung Beschreibung
+BETSTE LAGE mitten im Hotspot
+Nähe Potsdamer Platz
+Nähe Zionskirche
+Nähe Fernsehturm
+Kastanienallee ”um die Ecke”
+1 Balkon
+Waschmaschine
+Trockner
+Spülmaschine
+Mikrowelle
+Elektroherd
+Kühlschrank
+Betten mit gesunden Matratzen
+Extravagant & exklusive Möblierung
+hochwertige Dielen / Parkettböden / Fliesenböden
+Tageslichtbäder mit großer Regen-Dusche und Badewanne
+Gäste-WC mit Dusche
+SAT / Kabel-TV
+Flatscreen TV
+Heizung
+Strom (auf Wunsch)
+Bettwäsche & Handtücher
u.v.m.
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Ihr Ansprechpartner
Beyhan Serifi Tel. +49 2171 401 78-99
RIDA GmbH
Bonner Straße 12 Fax +49 2171 40 178-98
51379 Leverkusen bs@rida-immo.de

Rechtshinweis
Da wir Objektangaben nicht selbst ermitteln, übernehmen wir hierfür keine Gewähr. Dieses Exposé ist nur für Sie persönlich bestimmt.
Eine Weitergabe an Dritte ist an unsere ausdrückliche Zustimmung gebunden und unterbindet nicht unseren Provisionsanspruch bei
Zustandekommen eines Vertrages. Alle Gespräche sind über unser Büro zu führen. Bei Zuwiderhandlung behalten wir uns
Schadenersatz bis zur Höhe der Provisionsansprüche ausdrücklich vor. Zwischenverkauf ist nicht ausgeschlossen.
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Lageplan
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ENERG I E AU SW E lS rür worrnseuäuae

EXPRESS-PASS 339656

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiogesetz (GEG) vom ' 08.08.2020

Grjlrig bis: 14.06.2032

Gebäude

Gebäudetyp

Gebäudeteil'

Eaujahr Gebäude '

Eaujahr Wärmeerzeuger "
Anzahlder Wohnung

Gebäudenutzfläche (A.)

Wesentliche Energieträger für Heazung r

wesenlliche Energieträger Warmwasser r

Erneuerbare Energaen

Ef Fensterlüftuns

E Schachtlüfiung

Registri€rnummer:

E Lültungsanlage mitWärmerückgewinnung

E Lüftungsanlageohnewärmerückgewinnung

E Kühlung aus Strom

E Kühlunq aus wärme

\

aE-2022404117829

Arl der Lüftung "

Gobäudefoto
(treiwillig)

Arl der Kühlung 3

lnspeklionspfl ichtige Anlagen !

E Sonstiges(treiwillig)

Die energelische Oualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarl3 unter Annahme von standardisierlen Randbedingun-
gen oderdurch die Auswertung des Eneigieverbrauchr ermiltelt werden. Als Bezugsfäche dient die energetische Gebäudenul2fläche näch dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unlerscheidel. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige
Vergleiche ermö'glichen (Erläuterung€n -slehe Seit€ 5). Teildes Ene.gieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

L oer Energieausweis wurde auf der Grundhge von Berechnung€n dcs Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis).
Die €rgebnisse sind auf S.ite 2 därgestelh- Zusälzliche lnformationen zum Verbrauch sind rreiwillig.

dDer Energieausweis wurde autder crundlagevon Arrswertungen des Energaoverbr.uchs e.slelh (EnergieverbGuchsausweis).
Oie Ergebnisse sind auf Seile 3 dargestellt.

Datenerhebung erfolgte durch: /Eigentümer D Aussteller

tr Dem En€rgieausweis sind zusälzliche lnformation€n zur enercetischen Qualiläl begefügl (freiwillige Angabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Energieausweise di€nen ausschheßlich der lnformalion. Die Angaben im Energieausweis bezrehen sich aufdas gesamle Gebäude oder den oben
bezeichneten Gebäudeleil. Oer Energieausweis isl lediglich däfü. gedacht, einen iberschl.aigigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

E Passive Kühlung

E Gelieferle Källe

E Neubau E Modernisierung

E[ vermietung/verkauf (Anderung'rErweiterung)

Dr. Johannes Liess
Archilekl
Lüchow I
17179 Altkalen

7
ri.

2 Sätz 2 GEG €rnzur.agen

Wohngebäude

Zionskirchstraße 55

10'119 Berlin

Ganzes Gebäude

1908

2016

12 (Wohnfläche: 704,0 m')

844,8 m'? E nach § 82 GEG aus der Wohnlläche ermittelt

Gas

Gas

' Oätud d€6 äng€Edst€n GEG. g€getsErhA angftrld.l$ Ä.d€rung§g..sr2€s zum GEG
) ir€t lächrtg€b€n m6gadt
r l«ime.l.gd oder lrhhinir.L Lürtung& ood KlllEnbgF in Si.E do. § 7a GEo

'bs wäme..l2.n Aaqäh. der Übsgabeslaion

14.06.2022

Ausslelle. (milAnschriftund Berutsbezeichnung)

Nächstes Fälligkeilsdatum der lnspeklion:

Anlass der Ausslellung des
Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes



ENERG I E AU SW E I S rür wohnsebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenersiesesetz (GEG) vom ' 08.08.2020

Berechneter Energiebedarf des GebäudeS nesistriarnummer: sE-20224u11782s

Energiebedarf

EXPRESS.PASS 339656

Antorderuno oemäß GEG ;

Pr marenerorebedarf

lst'Werl kwh lm2 a, AnforderJnEswerr

Eneroelische Oualitär der GebaudehullqLll

lsl'Werl W/(m2 Kt Anforderungswerl

Sonr er licher Wärmesch! lz rbe NeubauJ einEehalten

I c ln

Treibhausgasemissionen kg CO,- Aquivalent /(maa)

c D E F

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

-

I
B

a

kWh/(m'z.a)

f BIC
,13

Nutzüng erneuerbarer Energien zu, Oeckung des Wärmo. und Kälta.ner-
glebedarfs aufGrund des § 10 Absätz 2 Nummer 3 GEG

Antoil der Pfflchter-
Arl: Oeclungsänreil: ., tüIung

!6 125 l5O rt3 ,O ag >2aa

kwh4m2 a)

w(nr2 K)

Füa Enaaoi6b6derf sbortchmrnoan yatweodete3 Vcrf ah.en

- V€rfahren nach DIN V4108-6 und OIN V

O Vsrfahren nach OIN V 18599

Ll Regelung nach § 31 GEG 1-Modellgebauc,eve.fahren')

VererntaLrungen nach § 50 Absarr 4 GfG,

Energiebedarf dieses Gebäudes ror,chransabeinrmmob,rienanzeieenr

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3 Vergleichswerte Endenergie a

23

JF--r, .;J

"c.{r§.S,r""tr

n Die Anforderunsen nach § 45 GEG in Verbinduns mil § 16 GEG sand

eingehalten

Il Maßnahnen nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absalz 2 GEG:
Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um % unterschrillen.
AnteilderPflichlefiillung: %

Erläuterungen zum Berechnungserfahren

Das GEG lässl ftir die Ber€chnung des Energiebedaris unterschiedliche

Verlahron zu. die im Einzeffallzu unlerschi€dlachen Ergebniss€n lahren
können. lnsb6sondere wegen sra.dardisierte. Rändbedingungen

erlauben die angegebenen We.ie keine Rückschlosse aurden
talsächlichen Energieverbrauch- Dae ausgewaessnsn Eedarlswerte der

Slala sind spezifsch€ we.le nach dem 6EG pro Ouadraheler
Gebäudenulzlläch€ (Ak), die im Allgemeinen größer isl al§ die
WohnnächedesGebäudes.

'siehe Fußnole 1 aul Seite 1 des Enersieausweises

A+ A

Maßnahmen zu Einsparung 3

Dle Anlorderungen zur Nutrung erneu€.bar€r Energien zur Deckung
des Wä.me-und KälteanergiebedärIs werd€n durch eine Maßnahme
nach § 45 GEG oderals Komblnätion gemäß § 34 Absatz 2 GEG €rfüllt.

? nu. beiNeubau sowie bea Modemasierung im Falldes § 80 Absalz 2 GEG
' ErH Ernlamilßnhaus. MFH. Mehrfamilienhaus



ENERG I E AU SW E I Srür wohngebäude
semäß den §§ 7s ff. cebäudeenergiesesetz (GEG) vom I 08.08.2020

Treibhausgasernissionen

t Endenergieverbrauch

110,2 kwh/(m' a)

BE-2022404117A29

25,55 rg co,-Aquivalent /(maa)

15 034.7

Primärenergieverbrauch

106,5 kwh/(m' a)

Energieverbrauch dieses Gebäudes lPflichtangabe in
lmmobilienanzeigenl

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

clD E
150

F
175 200 225 >250

110,20 kWh/(mr.a)

Energaeverbrauch

(kwh)
Heizung
(kwh)

Klrma'

0 25 50 75 100 125

Ze(ra!m
Energielräqer'

t
01.012021

01.01.2029

01.01.2019

bis

31.12.2021

31.12204

31.12.20't9

83 526,0

82 508.0

79 292.O

1,07

1.22

1,22

0 ä lO ?! ln lz5 i5e t?5 2t ZXt 'ä0

Gas

Gas

Gas

! : ii ; lH

1.1 14 85't.4

1.1 14 272,6

Die modellhart ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und Warm-
wasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden. ist zu beachten.
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

1.1

.s"§
IEx;-

§J.§""-S -

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verrahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezillsche Weate
pro Quadratrneler Gebäudenutzfläche (AN) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Det
tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinllusses und sich
ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

I siehe Fußnole 1 auf Seite 1 des Energaeausweises

'gegebenonfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwassetsoder Kühlpauschale in kwh
r EFH: Ernlamilienhaus. MFH: Mehrf.m'l'enhaus

EXPRESS.PASS 339656

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Res.striernummer:

A+ A B G I

Energieverbrauch

!qfq1,3
67 656,6

65 019,4

Vergleichswerte Endenergie3



EXPRESS-PASS 339656

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: o

ENERG I E AU SW E I S rür wohnsebäude
gemäß de. §§ 79 ft cebäudeenergiegeselz (GEG) vom ' 08 08 2020

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind ! sind möglich

empfohlen

/sind nicht möglich

(freiwillige Angaben)

Nr. Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

tn

Zusammenhang
mit größerer

Modernisierung

als
Einzel-

maßnah-
me

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro
eingesparte

Kilowatl
stunde

Endenergie

Der Energiekennwer
Wärmeschutzverordl

: entspricht dem Anforderungsniveau der
runq (WSVO) von 1995

tr

L]

tr

L]

tr tr

D il

! weitere Einträge in Anlage

Hinweis; Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Ergänzende Er!äuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Ansaben rreiwiflis)

rsiehe Fußnote 1 aufSeite 1 des Enerqieausweases



ENERG I E AU SW E I Srür wohngebäude
semäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergaegesetz (GEG) vom I 08.08.2020

Erläuterungen Rogastri6mummor: BE2o2{o4117a29

Angaben zua Nulzung emouerbarer Energlan - Selle 2
Nach dem GEG müssen Neubaulen in bestammlem Umfang emeuerbare
Energien zür Deckung des Wärme- und Kältebedarfs nulzen. ln dem Feld

-Angaben zur Nulzung €rneu€rbarer Energien' sind die Art der eingesatzlen

emau€öaren Energien, der prozenluale Deckungsänteil am Wärme- und

Kält€€n€rgi€bedarl und der prc:entuale Anleil dd micht6rtüllung abzules€n.

Oas Feld -Mellnahmen zur Einsparung- wnd ausgefüllt. wenn di6 Anforde-

rungen des GEG teihrcise oder vollsländig durch ljnterschreituog der Andfor
derungen an den baulichen Wärmeschulz gemäß § 45 GEG erfüllt werden.

EnerEiebedart - Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahresfnmärenergbbedarf und den

En.lenergaebedarf dargestellt. Diese Angäben werden rechnerisch ermatlelt.

Oie angegebenen Werte werden auf d,er Grundlag€ der Bauunlerhgen bzw.
gebäudebezogener Daten und unterAnnahme von standardasierlen Randte-
dingungen (2. L slendardisierte Klimadaten. defniertes Notzerverhalten.

standardisierte lnn€ntemp€€tur und anne.e Wärmegewinne us{.) berechnet.

So lässt sich die energetische Ouallüät des C,ebäudes unabhängig vom Nul-
zerverhalten und von der Wetterlage beurleilen. lnsb€sonclere weg€n def
slandardisierlen Randbedingungen erlauten die ang€96b€n6n W6rt6 keine

Rückschlüss€ auf den tatsächlichen Energieveörauch.

End.ncrgicvorbr.uch - Seite 3

O€r Endenergieveörauch wird lür das Gebäude aul der Basis der Abrech-
nungen von Heiz- und WardMasserkosten nach der Heizkoslenverordnung

oder aul Grund anclerer geeagneter Verbrauchsdalen ermitlen. Dabei werden

di€ En€rgbverbmuchsdaten des gesamien Gebaudes und nicht der eanzel-

nen Wohneanheaten zuqrunde gelegt, Der erlassle Energaeverbrauch far die
Hoizung wi.d anhand der lonkrelen ortlchen Wetterdäten und milhilre von

Klimafektoren auf einen deulschlandweiten Mattelwert umgerechnet. So lührt

b€ispielswelse ein hoh€r Verbrauch in einem einzehen harten Winlor nichl zu

€iner schlachteren Beurteilung des G€bäudes. Oer Endenergieveörauch
gibt Hinweise auf die ene.getische Ouäliläl des Gebäudes und seiner Hei-
zungsanlage. Ein kleiner Wert signalisierl einen geringen Veöreuch. Ein

Rüc*scrrluss aul den künflig zu orwartenden Veörauch ist jedoch nicht mö'g-

lich: insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheilen

stalk differieren, weil sie von de. Lage der Wohneinheiten im Gebäude, von

der jeweiligen Nutzung und dem individuellen Veöalien der Bewohner ab-

hängen.

Primärenergieb€där, - Seite 2
Der Prifüären€.gieHarf bildet die Energaeefrizienz des Gebaudes ab. Er

b€rucksichtigl neben der Endenergie äuch di€ so genannle .Vo ette' (Ed«n-
dung, Gewinnung. Verteilung. Umwandlung) der ieweils eing€seEen Ener-
gielräger (2. B. HeizöI, Gas. Slrorn. em€uerbare Energaen elc.). Ean tbaner
Werl signalisiert einen genngen Bodarf und damil eine hohe Energaeefllzienz

solvae erne die Ressourcen und die Umwelt schonende Ene.gaenutzung,

lm Falllängerer Leerslände wird hierfür ein pauschalerZuschlag rechnerisch

b€stammt und jn die Verbrauchserlassung ejnbezogen.lm lnteresse der Ver-
qleichbarteal wrd ber dezenlralen in der Regel elettrasch betriebenen Wa.m-

wasseranlagen der lyprsche Verbrauch über eine Pauschale berücksachtagl:

Gleichos gill lür den Verbrauch von evenlu€ll vorhandenon Anlagen zur

Raumlühlung. Ob und inwieweitdie genannlen Pauschalen in die Erfassung

eingegangen sind. ist der Tabelle "Verbrauchserlassung" zu enlnehmen.

Prlmär6nargisvorbrauch - Sslts 3

O€r Primäraoergieve6rauch gehlausdem für däs G€bäude €.mitlellen End-

energaeveörauch hervor. Wie der Primärenergiebedarf ward er mithilfe von

Pdmärene.giefatloren elmiltell, dae die Vorketle der jeweils eingeselzten

Energaekäger b€rücksEhlEen.

Endenergi.bedarl - Seits 2
Der Endenergieb€darf gibl die nach technischen Regeln berechn6l6. iährlich
benötigle Ene4iemenge fürHeizung. Lültung und Warmwasseö€reitung an.

Er wird unler Slandardklima- und Slandardnutzungsbedingungen effechnel
und ist ein lndakalorfür die Energieeffzienz eines Gebäudes und soinerAn-
lagentechnik. Der End€nergiebedarfisl die Energiemenge, die d€m G€bäuda

unler der Annahme von standardisie en Bedingungen und unler Berücksich-

ligung d€r En€rgieve uste zugejüh( werden muss. damil die standardisierte

lnnentemperatur, der Warmwass€rbederf und die notwendige Lüftung sicher-
geslellt werden können. Ein kleiner Wert signalisierl einen goringon B€darl
und damil eine hohe Energieeflizienz.

Tralbhausga3amls5ionon - Seito 2 und 3
Die mit dem Primärenergi€bedard oder d6m Primärcn€rgieveörauch ver-

bundenen -Ireibhausgasomissionen der Gebäudes w€den als äquivelent6

KohlendioxidemissiorEn ausgewiesen

Pfflchtangabsn tür ltnmoblliehanzsigon - Soita 2 und 3

Nachdem GEG bestehl die Pflicht. in lmmobilienanzeigen die in § 87 Absatz
1 GEG g€nannlen Angab€n zu machen. Oie dafor edorderlichen Angäb€n

sind clem Energieausw€is zu enlnehmeo. ie nach Ausweasarl der Seite 2 oder
3.

'siehe Fußnote 1 aufSeite 1 des Energieausweises

V..glelchsw.rle - S.lta 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhafl ermitlelle Werle
und sollen lediglich Anhaltspunkle tür grobe V€rgleiche derWerte di€ses Ge-
bäudss mit den V€rgl€ichsw€rlen ander€r Gebäude ssin- Es sind Bereiche

an969eben. innerhä lb dere r ungefähr dae Werle tür die einzolnen Vergleichs-

kalegorien liegen.
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Angabe Gebäudetell - seite I
B€i Wohngebäuden, die zu einem nichl unerheblichen Anteilzu ancleren als
Wohnzwecken genutzt werden. ist die Ausslellung des Energieausweises
gemäß § 79 Absalz 2 Satz 2 GEG auf den Gebäudeleil ar b€schränken, d6r
getrennt als Wohngebäude zu behandeln ist (siehe im Enzelnen § 106 GEG).

Dies wird im Energieausw€is durch die Angabe "Gebärdeteil" d€utlich g€-

Emeucrbare Energien - S.ite 1

Hier wird darüb€r informiert. wolijr und an welcher Art ern€uerbare Energien
genutzt $rerden- Bei Neubaulen enlhä|l S€iüe 2 (Angäben zur Nutzung emeu-
eöarer Energaen) dazu weilere Angaben-

En€rgetische Quafräl der Gebäudehülle - Soito 2
Angegeben ist der spezilische. auf die wärmeüberlragende Umfassungsfä-
che bezogene Transmissionswärmeverlusl. Er beschreibt die durchschnaltli-

che energelische Oualiläl aller wärmeüb€rtragenden Umfassungsnächen
(Außenwände. Decken, Fensler etc-) eines Gebäudes. Ein kldner Wert sig-

nalasierteinen guten baulichen Wärmeschulz. Außerdem stelltdas GEG bei
Neubauten Anfoderungen an den sommerlich€n Wärmeschuiz (Schutz vor

Überhilzung) eines Gebäudes.


